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St. ©allen d)tDette Beilage 31t ZCr. 5\ Ser 5&}wei$n Araumgiettimg. 20. Dumber 1903

Beuee foom BüdjErmarki.
Jtin&er unb Sim. 3roeiunbpoanjig @rja£)lungen für

Knaben unb SKäbdjen non ijSaulineScljanp 9J2it
uielen fïeberjeidjnungen unb garbenbrucïbilbern nad)
Aquarellen non SB. ißlanef. Aerlag non Sem) &
StJlüüer in Stuttgart. s?rei§ eleg. geb. SRI. 3. —.

®te 22 ©tjäfjlungen fiitb non fjoljem päbagogtfdjent
SEBcrte unb merben non ben Sinbern mit niet Sergtiügen
gelefen merben, jumal fie aud) nod) mit grofjer Spannung
unb frifdjem junior gefdjrieben finb. ®ie ^aljlreidjen
eingeftreuten §eberjeid)nungcit, foroie bie funftnoCt au§=

geführten bunten SSoUbitber bitben einen beroorragenben
Sdjinuii be§ aud) fonft pradjtooll auêgeftatteten billigen
©anbe§. ®a§ Sud) foüte in feiner Familie fehlen,
in ber Kinber ®elegenf)eit haben, mit Stieren ju ner=
fehren, ober roo man barauf fieht, ba§ Kinbeëgemût
frühzeitig ju nerebeln unb ihm bie Siebe ju ©otte§
Kreatur einzuimpfen.

fin 2Suuberliiub. ©ine ©rjäljlung für Kiitber unb
©rmadjfene non 2ont) (Schumacher. SUÎit einem
StUelbilb. Serlag non Sern) & SJtüUer in Stuttgart
tßreii eleg. geb. SOZI. —.

®ie beliebte 3ugenbfd)riftftetlerin erzählt in biefent
ihrem neueften Söitd^e bie rührenben Sd)icffale eine§
talentnolten fleinen ©eigers-, ber nach bem Stöbe be§
Sater§ auf Seranlaffung feine§ Sehrerg mit feiner
Sdjmefter Angelifa, genannt ba§ „Surm=©ngele", bte
ärmlidjen Serhültniffe zu §aufe nerliiht, unt al§
SBunberfinb mit feiner ©eige bie SOäelt ju burchsiehen
unb für feine arme SUtutter ©elb unb für fid) felbft
Auhm z" ermerben. Salb aber merft er unb feine
Sdjroefter, bah Sorbeer bocl) ein bittereg Kraut ift,
unb nom fpeimroef) oerzehrt, fehrt er, geiftig unb förper^
lid) gebrochen, in bie £>eimat jurücf, roo er fdjliefilid)
in einer feinen gäfjigfeiten entfprechenben Stellung,
alg Dirigent an ber Kirdje, bie in feinem Seben eine
fo grojje AoHe fpielt, bag in ber fjrembe oergeblich

gefudjte ®lücf finbet. ®ie gemütoolle ©rjählung mit
ber rounberootl burdjgeführten ©harafterzeid)nung ber
hanbetuben tperfonen ift beg tiefften ©inbruefg auf bie
jugenblidjen Sefer unb Seferinnen ficher. Aber aud)
©rmadjfene roerben bie Sdjicffale beg „SBunberfinbeg"
mit ^ntereffe lefen unb ihre greube an biefem echten
unb rechten Kinberbucfje haben.
Sltitfchman, S. g>as neue Seßen. ©ebanfen unb

Silber, ©legant geb. %v. 3. — Alf. 2.40. Serlag
non griebricf) Aeinljarbt in Safel.

SEBer gireube hat an einem religiöfen Suih, ober
für ben SSeihuadjtgtifd) ein foldjeg roünfcht, ber greife
hier zu, er roirb eg fidjerlid) nidjt bereuen. Aitfchtnann
oerfteht eg roie roenige furz unb flar unb in bie Siefe
briitgenb, religiöfe fragen ju erörtern unb bag eine
heroorzuheben, roorauf eg anfommt, bajs eg roirflid) zu
einem „neuen Seben" fomme. @g finb meift furz 0e=
haltene Sfizzen, Dielfach in ©leidjniSform ; ein emfter
Aufruf für entfdjiebeneg ©hriftentum.

Breehdurehfall Kinder
Diarrhöe, Dysenterie, Cholerine, Ernährungsstörungen etc. heilt

'Za 1404 g) man rasch und sicher mit [2310

Ideales, diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei

Magen- und Darmkrankheiten.
Wo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Kaufet

KNORR
Suppen & Hafermehl [2777

in der Schweiz gesetzlich geschlitzt, einziges Mittel
für ParketbÖden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

_ganz iort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:

Parketol
Rapperswil : Louis Griesser.
Rorschach: L.Zander & Co., Apotheke.
Rüti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Schaflfhauseii : Gobr. Quidort.

Gg. Sigg, Sohn.

Baden: L. Zander, Apotheke-
Basel : Pr. Frey zum Eichhorn.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg.
Bern : Emil Rupf.
Buisdorf: Ed. Zbinden zur alten Post.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthiir : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horben: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co., Marktgasse.
Iinxern: Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz

Parketol ist nicht zu verwochseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23'J6

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEIN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE. BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

-- u s w

Preis
Frs. 4. die % Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTE R'S LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen [2793

Wers noeh niehfweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre : „230 elektrische
Huren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt «.m., Mainquai261.

Mit Wizemann's feinster Palmbutter
habe ich Versuche gemacht, die zu meiner vollen Zufriedenheit ausfielen. Die
im Prospekte erwähnten Vorzüge bestätigton sich in allen Teilen, so dass man dieses
Produkt vom hygienischen und finanziellen Standpunkte aus bestens Empfehlen
kann. Ich werde nicht verfehlen, dies bei jeder Gelegenheit zu thun.

S. 31. Kehl, Heilanstaltsdirektor a. D.

Vertrauensarzt der Naturheilvereine St. Gallen und Winterthur etc. etc.
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg. zu Fr. 4.40,

Kg- zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570
R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptniederlage f. d. Schweiz.

£ose
der Kirchenbaulotterien Flnelen,
wie auch Kiissiiaclit, versendet 7.11

1 Fr., Listen 20 Cts., das Hauptversanddepot

Frau Haller, Zng.
Ziehung von Fltielen am 15. und von
Kiissnacht am 26. Januar 1904. Auf
10 ein Gratislos. [2826

Tür 6 Tranken
versenden frapko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Reform- und p7(«

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Karie JCefti, Kauptstr., Glarus.

I Papeterie à Fr. 2.-
100 Bogen schönes Postpapier,

100 Couverts, 10 Stahlfedern, 1

Federhalter, 1 Bleistift, 1 Flasche
schwarze Kanzleitinte, 1 prachtvoller

Spiegel, Faden, Nadeln,
Griffel, 1 Fliessblatt, 1 Gummi,
ein Assortiment Glückwunschkarten.

(OF 255) [2799

Anstatt Fr. 6.90 nur Fr. 2 —.

II Ii<1-11 über, Ilnri, (Aarg.).

St. Gallen Zweite Beilage zu Ilr. 5^ Oer ^>ct?weìzer FrauenZàng. 20 Dezember ,90z

Neues Vvm Büchermarkt.
.Kinder und Sierc. Zweiundzwanzig Erzählungen für

Knaben und Mädchen von PaulineSchanz. Mit
vielen Federzeichnungen und Farbendruckbildern nach

Aquarelle» von W, Planck. Verlag von Levy ei

Müller in Stuttgart. Preis eleg. geb. Mk. 3.—.
Die 22 Erzählungen sind von hohem pädagogischem

Werte und werden von den Kindern mit viel Vergnügen
gelesen werden, zumal sie auch noch mit großer Spannung
und frischem Humor geschrieben sind. Die zahlreichen
eingestreuten Federzeichnungen, sowie die kunstvoll
ausgeführten bunten Vollbilder bilden einen hervorragenden
Schmuck des auch sonst prachtvoll ausgestatteten billigen
Bandes. Das Buch sollte in keiner Familie fehlen,
in der Kinder Gelegenheit haben, mit Tieren zu
verkehren, oder wo man darauf sieht, das Kindesgemüt
frühzeitig zu veredeln und ihm die Liebe zu Gottes
Kreatur einzuimpfen.

Hin Wunderkind. Eine Erzählung für Kinder und
Erwachsene von Tony Schumacher. Mit einem
Titelbild. Verlag von Levy â Müller in Stuttgart
Preis eleg. geb. Mk. ->. —.

Die beliebte Jugendschriftstellerin erzählt in diesem
ihrem neuesten Buche die rührenden Schicksale eines
talentvollen kleinen Geigers, der nach dem Tode des
Vaters auf Veranlassung seines Lehrers mit seiner
Schwester Angelika, genannt das „Turm-Engele", die
ärmlichen Verhältnisse zu Hause verläßt, um als
Wunderkind mit seiner Geige die Welt zu durchziehen
und für seine arme Mutter Geld und für sich selbst
Ruhm zu erwerben. Bald aber merkt er und seine
Schwester, daß Lorbeer doch ein bitteres Kraut ist,
und vom Heimweh verzehrt, kehrt er, geistig und körperlich

gebrochen, in die Heimat zurück, wo er schließlich
in einer seinen Fähigkeiten entsprechenden Stellung,
als Dirigent an der Kirche, die in seinem Leben eine
so große Rolle spielt, das in der Fremde vergeblich

gesuchte Glück findet. Die gemütvolle Erzählung mit
der wundervoll durchgeführten Charakterzeichnung der
handelnden Personen ist des tiefsten Eindrucks auf die
jugendlichen Leser und Leserinnen sicher. Aber auch
Erwachsene werden die Schicksale des „Wunderkindes"
mit Interesse lesen und ihre Freude an diesem echten
und rechten Kinderbuche haben.
Nitschman, T. Aas neue Teven. Gedanken und

Bilder. Elegant geb. Fr. 3. — — Mk. 2.40. Verlag
von Friedrich Reinhardt in Basel.

Wer Freude hat an einem religiösen Buch, oder
für den Weihnachtstisch ein solches wünscht, der greife
hier zu, er wird es sicherlich nicht bereuen. Nitschmann
versteht es wie wenige kurz und klar und in die Tiefe
dringend, religiöse Fragen zu erörtern und das eine
hervorzuheben, worauf es ankommt, daß es wirklich zu
einem „neuen Leben" komme. Es sind meist kurz
gehaltene Skizzen, vielfach in Gleichnisform; ein ernster
Aufruf für entschiedenes Christentum.
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Hochfeine

Neujahrskarten
35 schön sortierte Neujahrs-Gra-

tulations-Karten in Chromo,
Seide, Relief Fr. 3. —

35 feine, einfache Gratulations-
Karten Fr. O. 70

35 schöne Neujahrs-Postkarten,
sortiert Fr. 1. 50

35 verschiedene fidele Neujahrs-
Witz- und Jux-Karten Fr. I. 30

Alle 100 Karten zusammen nur
Fr. 4. — franko bei Einsendung,
sonsi Nachnahme durch das
Versandtgeschäft [2052

A. Niederhäuser, Grenchen.

Uhren c£>»

Gold- und Silberwaren.
Reparaturen. Garantie.

Das gesündeste, feinste, ausgiebigste
und dabei billigste Speisefett ist die
ärztlich empfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestandteilen,
daher leicht verdaulich, appetitlich
und mit ', 4 höherem Fettgehalt gegenüber

Butter u. s. w. Preis nur 90 Bp.
per Pfund. [2775

Zum Kochen, Braten und Backen ist
Palmin gleich gut verwendbar.

Nach Orten ohne Niederlagen liefert
in Neunpfundbüchsen franko gegen
Nachnahme kleinere Probesendungen
zuzüglich Porto

Garl Brugger-Jlarnisch
Vertretung und en - gros - Lager

Kreuzlingen.
W" Man achte genau auf den Namen Palmin

und lasse sich nicht durch jninderwertige
Nachahmungen täuschen.

bestes, wirksamstes » absolut
unschädliches Wittel

fur

rationelle Haarpflege.
PROSPECTE GRATIS 0"°FRANCO-

Kosmetisches Laboratorium |

EUGEN ^«SCHAERGES^
BASEL CsÄ Schweiz.

Zur Beachtung für Männer
von ökonomischen Hausfrauen.

die dankbarsten Weihnachts-Qesehenke
sind die

wirklichen Waschmaschinen m 3.
Fabrik fiir Wasch- und Tröckne-Anlagen in Schönbiihl bei Bern.

Es ist kein Schwindol (kein
importiertes mechanisches Waschbrett,
das nur 22 Mark Fabrikpreis hat),
sondern eine komplette Wascheinrichtung
mit Kochherd unübertrefflicher
Konstruktion, aus bestem Material. 94 Ko.
schwer. Mit dem gleichen F*euer wird
die Wäsche gekocht, durch langsames
Drehen gewaschen und gleichzeitig
genügend heis9es Wasser zur Läuterung
der Wäsche gewonnen.

50% Ersparnis an Zeit und
Brennmaterial garantiert.

Absolute Schonung der Wäsche
wird mit hunderten der besten
Referenzen bewieson.

Schweiz. landwirtschaftliche
Ausstellung in Frauenfeld einzig mit~i:: silberner Medaille prämiert nebst durch¬
schlagendem Erfolg- [2369

Keine \eulieit. wird seit 18 Jahren erstellt.

Cacao De ]ong
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Médaillé

Weltausstellung Paris 1900

Grand Prix Mors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

kerbschnitz und- Laubsäge-
- Utensilien. Werkzeuge. -Holz in Nussbaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde; -Vorlagenauf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl [2778

Lemm-Marty, 4 Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko.

De Erve

H. De Jong, wqrmerveeh.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt il Kleiderfärberei
2537] Terlinden & Co.

vormais H. Hintermeister ztffiSL
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert In soliderif Gratis«Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Die London Tea Company Iß
Aktiengesellschaft, Hanptsitz London F. C.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben Sie uns doch wenigstens die Bitte an
Sie zu richten, sich der Miihe zu unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und
Aroma gefälligst zu vergleichen und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie kleine Proben recht bald von uns
verlangen würden, die wir Ihnen mit Vergnügen sofort, ohne Berechnung franko zukommen liessen. Wir senden
grössere Muster von je 50 Gramm der vier courantesten Sorten franko gegen Einsendung von Fr. 1.25 in
Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere Preise und Qualität, gegen Ihren jetzigen Bezug Sie in
Staunen setzen würden. Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee bei uns
decken werden lind sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und prompte Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit.
LONDON TEA COMPANY EL BASEL.

»»<:<:

Mich« das billigste aer> »

Preisliste der neuesten Thee-Brnte.
per Kilo Frs.

1. 80No. I. Strong Good Congou
Recht gut reinschmeckend

„ II. Superb London Melange
Asam, Souchong und griin Imperial

„ III. Hotel Thee Souchong
Kräftig u. vorteilhaft für grösseren Bedarf

„ IV. Delicious Souchong
Rein chinesischer Thee

Die Preise verstehen sich per

2.50

2. 50

No. V. Lapsang Souchong rough
Feinste russische Mischung

„ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe
Gesellschaftsthee hoch aromatisch

per Kilo Frs.
3. 75

5.50

3. 50 sein- kräftig und

3g ag aber das beste ist
Carpentier's

ManshaltutiBsbuch.
Dasselbe ist Ubersichtlich, einfach zu

führen, auf sûtes Schreibpapier sehr sauber
gedruckt und gut gebunden. Zu beziehen
zu a Fr., in feiner Ausführung zu S Fr.,
durch die meisten Papierhandlungen.

Verlag von (Zä 2731 g) [2764
P aul Carpentier, Biieherfabrik, Zürich.

Wo nicht erhältlich, liefere ich direkt.

Damen-, Herren-, Knaben-

Heltestes Specialgescbäft der Schweiz.
Grosse Auswahl I. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costumes. Massenfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2348

Nervenleiden.
Schwächezustände, Frauenleiden, Magen-

Haut- nnd Geschlechtskrankheiten, Pollutionen,
Onanie heilt dauernd (auch brieflich ohne Be-
rnfsstörnng) schnell und diskret durch eigene
indische Pflanzen- und Kräuterkuren, nach
zwölfjähr. Erfahrung in Indien und Egypten
gesammelt. Broschüre gratis. [2600

Huranstalt lläfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlei't, prakt. Arzt.
Sprechstunden für Auswärtige nur Sonntags von 10—2 Uhr

CcuDI60 6 O

CEYLON TEA
Ceylon«Thee,

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe „ 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —,, 3.40

China«Thee, <S«
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2294

Carl Osswald, Winterte.

Echte
Berner ^Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. 12792

Reiche Auswahl. -—4
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

f Jede Meterzahl direkt
ah unseren mech. und

Handwebstühlcn.
Leinenwebersl

Langenthal, Bern.

3. 80VII. Choice Assam Pekoe
Rein indischer Thee,
gehaltvoll.

'/a Kilo, garantiertes Nettogewicht, bei Abnahme von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach
allen Gegenden der Schweiz.

Verpackung: '/, Kilo In Staiiiol. 1 Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.
Wir empfehlen no. IV, ein« melange der leimten chinesischen Qualitäten, das billigste und beste in Existenz, als Damen - thee einzig in

seiner Hrt, das Resultat einer lOiährigen Erfahrung; no. V herb, sehr gehaltvoll fiir Rerren, no. VI feinster Qesellschafts - thee hoch aromatisch,
einste nnd vorzüglichste mai-rnte mit ausgezeichnetem Blnmenaroma, wird seihst den verwöhntesten theekenner befriedigen. [2738

Der fjrankheitsbsfund [2536

('Diagnose) aus den fjugren.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P, Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu mässigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zettung — Matter für den häuslichen Kreis

UseliL«»!»«

^eujakrskarten
SS gokön sortierte Kou^'akrs-Ora-

tulations-Karten in t^bromo,
Seide. Relief » n S. —

SS keine, einkaeke (lratulations-
Karten rn 0. 70

SS geköne Keu.jakr^-k'ostkarton.
sortiert rn. 1. S0

SS vorsekivdene kideloXeu^'akrs-
^V"it!L- und dux-Kartvn M'»». 1. SO

^lle 100 Karten /usannnen nur
I'r. 4. — franko kvi Kinsendun?.
sonsd Kaeknskmo durek das Vor-
sandt^esotnikt 12032

k. ààliài', lZtenedeii.

^ Uki^en ^
Kolli» unrl Si>kvi'H»si'en.

kksparatursn. !»»>-, Oarantis

Das gesüniieete, feinste, ausgiebigste
uuà àaksi billigste 8peisekett ist àis
sritiieb empfobiene Ltlauxsiiduttsr

„Kalinin"
weil krsi von ranxigsu Lsstanàtsiisu,
àaksr isivkt vsràauiiek, appstitliek
unà mit i > köksrsm Lsttgskait gsgsu-
üksr Luttsr u. s. vv, ?rsis nur 9V Itp
xsr ?funà. ^2775

2um Xoobsn, kraten unli Zsvken ist
Lalmiu givieb gut ver«enllbar.

Haek Örtsu okus Kisàsriagsn iistsrt
in Usunpfuuàkûekssn franko gsgsu
Hasknakms KleinersLroksssnàungsn
xuxügljek ?orto

Lsrl SniMr jlàed
VsrtrSturi^ uuÄ sn - src>» - liiS-Asr

HM" »an sckte gsnsu sut lien tismen Palmin
un« lasse sieti nickt ciurck ^ninckerwsrtige
klackakmungen fäuscken.

Ü05/05. x ào/0/
0/?àc^-?â^05 /^à/

/t//'

rationelle ttaai-pflege.
PKV5?kci^ 0"vf^siog.

Xosmetiâckeâ I-âboraionum l

L-°iàLt IsM scnvcix.

2ui» kesvkiung lun IlllAnnen
von Lleonomïsokon ^lsusßnouon.

Sie àìà8ten V/ôilinael,t8 lîe8ekenke
sind die

wirklià àtiMWàn «°° Z.
kàili fiii- ÜVszvk- unll kriilîliiie-klilggeli in 8àbiikl de! kei-n.

Ks ist keiii 8okwindel (kein
importiertes meobanisekeg >Vasekdrett,
das nur 22 ^lark Kadrikprvis kat), son-
dern eine Komplotte ^Vasokeinriektun?
mit Kookkerd unükertrell'lioker Kon-
struktion, aus destem Material. 94 Ko.
»okwvr. Nit dem sieioken Keuer wird
die Wäsoke s^kookt. durek langsames
l)reken sewasoden und ^leieksieiti^ ^e-
nÜKvnd deisses V^assor süur làtorunA
der Wäseko Kolonnen.

50 «/g Ersparnis an ?eit und krenn-
material garantiert.

^ksoluts Letmnuns der VVäsede
wird mit tmnderton der kosten Koke-
renken kowiesvn.

MP" 8ekv,oi?. iandwirtsekaktlicke
Ausstellung in ssrsuenfeld einzig mit
silberner Medaille prämiert nekst dnrok-
sedlasendem Krkols- 12369

ZLSÎI»V Vt ulitit. »ixi «vit 18 luliii» t i>>t< Ilt.

Lacas vc Zsng
Uei' feinste unrß vonteilksttestv

kollönUisoko ksoso.
LilZuisI. dollàuâiscîdsr Hoklisksruuk

Lolâene IVleàillk

lVeltgllLLteilung Paris 1900

lZranä ?rix Xors Lonvours
I^^gisrrisolis T^usstsUung k^sl-is 1S0I.

Karuntisrt rein, Isiekt lösiiok, nàkrkakt, srgisbiz,
köetlielisr kesckmack, ksinste8 itromk». i2571

Kenlì»svknîî- uniI» ».sudssgs»
-Vte»»llt«>>, in Xuesdnuin, Xirsokbauui, ^.tiorn, llnäs; V«»nlîiu« "»ut t'sxisr uuci nuk litdoxrexlliert, eulptiekit ii> «roseer Xuslvsili i2778

I>< ,,,iri >il,»r t v 4 IlllltvrKusso 4, St.
prsislistsr, sut VVurisot, truriiio.

iiâ Dr ^M0,

Oirsirts Ssuctuussu s,u âis dàunnts srössto uuâ srsts

lîdàd« ààlktslt II Màdni'oi
2S37Z I «zi'NrtlI<?rr â <üt>.

.»m.- U. kiài'mvistsr à'àk
ws^äsir irr Kürzester l'rist «ai-ALN11ÌK stfskruisrt

urrâ rstOurnisrt in scziicZsr-

DM- (Zr'sdis^SczNsczNdSlpsczkung. "»E
itiliàleo u< Vvpôts in sUen grösseren gtîiâten u. Ortsoliâktsn lier gekvà

DÎS I^onâoii l'Sa ll^°
^K1ivi»K««vI1«eI»»tt, N»i»z»1«ià I.uixl»» D. <

^Vollen Lie ^ütiKst uns mit einem ?roksuuttruK dssiirsn, oàsr erluudsn Lie uns ciooli wenigstens àis Litte un
Lie xu rioiltsn, sioii àsr Nuire xu nntsrxieiisn, unsern ^iiss mit Ikrem ^etxigen in ?rsis unci (jnulitst, Ltürks unà
àoms gstäliigst ?n verglsioiisn unà wiiràen wir uns seiunsioksln, wenn Lis kleine ?robsn reokt bulcl von uns
verlangen würcisn, àis wir Iknen mit Vergnügen sofort, okns Lersoknung franko Zukommen iissssn^ tVir ssncien
grössere Nüster von ,js 30 (4ramm lier vier eourantssten Lortsn franko gegen Linssnàng von fr. 1.22 in Lrisk-
marken. Wir sinci xum voraus üdsrxsugt, àss unsere Lrsise un<1 Qualität, gegen Ikrsn ^àigen kexug Lie in
Ltaunsn sstxsn wiiràen. Wir gsksn uns àer sngsnslimsn Hoffnung kin, àass Lie Ikrsn Lsàarf in ffkss kei uns
àsoksn wsràsn unà sioksrn wir Iknsn xum voraus àis reellste uuà pronipte Lsàienung xu.

Lrütigs LestsIIungsn, sowie Lrists siuà xu aàrsssiersn an àis ffkt.

»»<'<!

Mow das billigste S» «K

UM" ?rSÌLlists cl.6r nsrtsstsn ?1i66-Dritte. "MW
per V» Kilo 5rs.

1. soico. I. Strong liooil Songou
Rsokt gut rsiusokmsoksuà

„ II. Superb lonclon blelsnge
àam, Louekong unà grün Imperial

„ III. Hotel Itiee Soueliong
Xrättig u. vortsiikatt für grösseren tZeàart

„ IV. Velivious Soueliong
Rein okinssisvksr ?kse

vie freies versteksn sivk per

2.50

2. 50

Klo. V. lapsang Souvkong rougii
Lsinsts russiseks Nisokung

„ VI. fxtrs okoioest 0e>lon feboe
dsssllsokaftstkse koek aromatiseii

per Xilo trs.
3. 75

5.50

3 50 sekr kräftig unà

^ s» aber «las doste ist
Oarpsutier's

^tsuzkaltiingzduek.
Vessslöv ist üborsiodtiioü, oiiàoii ru

küüren, auk sut«» iZokrsidpapier sodr saukor
geâruokt unci gut gobunliso. ^u dsrioken
ru S kì. in keiner ^iuskUdrung ru !t I'r..linrek <iie meisten k'apisrkanliiungsn.

Verlag von <?i-l 273i g> I27k^

kMllîarpeiitjer, kîicliàbrili, /üiitli.
IVo nickt erkältlick, liefere ick clirekt.

vamen-, Hennen-, Knaben-

»«»e«le, !peei,lge»cl,zn a«r Zckweir.
Orosss ^uswskl I. klouvsauiSs.

Verkauf meterweise,
ksrtizs c»Mi»s». ZI»s»âiikert>glln<i.

t/Iustsr un6 lVIoclebUcler franko, sàs

srvSnIsiâSH.
8odväoks^ustäuckv. k'rauvulsickou, Naxsu-

llaut- uuck kssodleodtakraukdeitsn, ?ollutlolleu,
vuaiiis keilt dauernd (»uod drielliod okav lie-
rafsetvrunx) soknell und diskret durok oisouo
iudisoke 1^tlau2on- und Kräuterknren, navk
2wölk^äkr. Krkakrunx in Indion und Kopten
sesammelt. Brosekilro gratis. s2600

kuranîtalt Mfel§ (Scftivei?)
Dr. meà. Nn»it liattlei t, prakt. àxt.
8pr«ed»iimà>> kür àusviirtlgs iiur 8»iuit»gs vo» Kl—Z üdr

M
eSZNloN^llSS. .eàeàeuâ

kràftiA, vr^iedix uod daltbar.
per su?I. psr 1/2 kx

Ors.vxs ?skoe I^r. 4.3V ?r. 6.—
Lrokvv. ?skov „ 3.60 „ 4.—
?skvo

^ ^
„3.30 „ 3.60

ellina^'llSS. q"^ä.
8ouebollz5 k'r. 3.60, ?r. 3.60 pvr >/s k^

Rabatt au ^Vivdvrvvrkaukor und xrössero ^b-

Vai-I vsswalcl, ûìlìàikiii'.

^ot>rs
kennen «ö
t.vin«ssnncll

lisoli-. Lst.t.-.XQoKon-
I^sinsn. ste. 12792

krM-àiissteukrii.
i? >ieüe UetorrakI clirekt

ak unseren meek, unâ
I lanävskstüklen.

I.siusuwsksrsi
t.sr>ssr>ff>al, Ssrri.

3. 80„ V». Viioive ^sssm Nekoe
itsin inàiseksr ffkse,
gskaitvoil.

ts Xiio, garantiertes Iliettogevvivkt, bei ^bnsbme von minliestens 1 Xiio franko geliefert nsvb
allen Kegonlien lier Sekweix.

VerpavkunK: » Liii« in >taiiiol. 1 lìilo in lilc lii.ii. i.s. ii. v«i» 4 lì il«» a» alilö. äris i 11 iiriaiiia> i.isl« i».
k»r empledlen N«. IV. «ine Meinnge <ler Iein»ten clilneilicl»«« gualiliiten, »<>» bllllgtf« uns »esle in exlitenn. »l» vnmen - riiee «innig in

»einer Art, «»» Xe,i»»,l einer »öiZkrigen krlnbrnng! No. V Herd, ,el,r geiinitvoli I«r lierre». N». VI Iein,ler ge»eII»ci,»N»-riiee hoci, »romnllzcl»,
ein»te «ng vorniigllebile Mni-Crnte mil guigexeiclinetem »Inmenaromn, wir«! »eib»t Sen oeru>SI»n>e,len rbeeiienner belrieaigen. 12738

/ÄSS6

^O/ss'r-o^s) 6U5 c/stt
7 Ae,7be/?àerie,

Merri, urn àie ^ran^Iràn
au« àe»NuA«n su /«»en. 47-7 àrei 7àrr-b«rz-
unà 4 ^4u/of^z>à - ?a/«/n. Von T'. V.
?V»'e/. ?r«»s 47/?. 7.50 fin 47an^e») unà
70 LfA. Lorào. xtu àben bei ^7. ittosen
in T^ran^/'unf f47ain), 47«i»?uai 36 7.

Ä-Källsr Âiáàsn
in nur tadelipsor ^are tllr brauen-,
liindor- u. kettiväsebe, lasebontUeker.
lirâgll, Kravatton in roioker ^us^akl
und au m'â33isvn preisen. ^ Uan ver-
lan?« dio Nustork^piloktipn von 1572

N. «ulisvb, Sàìs M là, St. Ksilen.
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